
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

anbei finden Sie einen offenen Brief an den Bundest agspräsidenten 
bezüglich der Nichtberücksichtigung von Frauen bei der Besetzung 
der Sachverständigen in der letzte Woche einberufen en Enquete-
Kommission "Wachstum, Wohlstand, Lebensqualität - W ege zu 
nachhaltigem Wirtschaften und gesellschaftlichen Fo rtschritt in 
der Sozialen Marktwirtschaft". Tatsächlich wurde keine einzige 
Frau in die Gruppe der 17 sachverständigen Mitglied er berufen.   
Der Brief, der bereits von 65 Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftlern, sowie politisch und kulturell eng agierten 
Personen unterzeichnet wurde, ging aus den 4. Marbu rger 
Arbeitsgesprächen an der Universität Marburg am let zten 
Wochenende (21./22.1.2011) hervor, wo der Zusammenh ang von 
Politik und Ökonomie in Zeiten der Krise erörtert w urde. Auf 
Initiative der Forschungs- und Kooperationsstelle G endA wurde 
unter dem Titel „(Männer) Macht oder ökonomisches G esetz“ der 
Frage nachgegangen, inwieweit Geschlecht eine zentr ale Kategorie 
für die Debatte um die gegenwärtige Wirtschaftskris e ist.  
Wir würden uns freuen, wenn Sie in der Presse auf d iese 
Initiative eingehen würden.  
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
Dr. Alexandra Scheele – Mitinitiatorin des offenen Briefes 
Bei weiteren Fragen erreichen Sie mich unter der Nu mmer:  
0177 795 7991 oder per e-mail: alexandra.scheele@uni-erfurt.de  
 
Anlage  

    Marburg /Berlin , den 27.01.2011  
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